
 

Literatur zum Vortrag der INsektenSchutzAkademie INSA 

„Einführung in die Insektenwelt – Lebensräume schaffen“ 

Das Projekt: INsektenSchutzAkademie INSA Insektenschutz im eigenen Garten 

Aus der Idee, die Streuobstwiese aufzuwerten, entstand das Projekt 

„INsektenSchutzAkademie INSA – Insektenschutz im eigenen Garten“, welches vom 

Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, 

Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz, der Niedersächsischen 

Bingo-Umweltstiftung und der Gemeinde Ganderkesee gefördert wird. 

Das Projekt umfasst: 

 einen 2000 m² großen Insektenschutzschaugarten, der exemplarisch 

Möglichkeiten aufzeigt einen Garten insektenfreundlicher zu gestalten und auf 

einem Teil der Streuobstwiese realisiert wurde 

 Bildungsangebote für Schülerinnen und Schüler aller Altersgruppen, 

Fortbildungsangebote und Vortragsreihen für Erwachsene 

 einen Runden Tisch „Insektenschutz im Garten“ zum fachlichen Austausch 

 eine virtuelle Akademie, die alle Unterrichts- und Informationsmaterialien 

online zur Verfügung stellt 

 einen einzigartigen virtuellen 3D-Rundgang durch den Schaugarten mit 

informativen Hotspots 

 sowie eine dreiteilige Insektenschutz-Challenge, die vielfältige Möglichkeiten 

zum Mitwirken bietet 

Auf der Projektwebsite finden Sie unter Insektenschutz-Garten → Garten-Tipps 

Informationsmaterialien zu den Lebensräumen, die wir Ihnen im Vortrag vorgestellt 

haben. 

Auch Pflanzen- und Gehölzlisten, sortiert nach Boden- und Lichtverhältnissen, sind 

dort für Sie bereitgestellt. 

Garten-Tipps | INSA (insektenschutzakademie.de) 

Der Insektenschutz-Schaugarten auf dem Gelände des Umweltzentrums Hollen 

(Holler Weg 35, 27777 Ganderkesee) ist jederzeit geöffnet und frei zugänglich. 
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Nisthilfen 
Mehr als 70 % aller Wildbienen nisten im Boden. In Sandflächen, in lückigem Rasen, im 

Beet, den Fugen von Trockenmauern und Pflasterfugen finden sie geeigneten 

Lebensraum, um ihre nachfolgende Generation überwintern zu lassen. Ein Teil der 

Hautflügler lebt als Kuckuck und legt seine Eier in die Nester anderer Hautflügler. Nur 

dem Rest können wir mit Nisthilfen behilflich sein. Unterkünfte für andere Nützlinge wie 

Florfliegen, Marienkäfer und Ohrenkneifer sollten räumlich von denen der Wildbienen 

getrennt sein. Ohrenkneifer z.B. überwintern als erwachsenes Tier. Wachen sie mit 

steigenden Temperaturen auf begeben sie sich auf die Suche nach Nahrung. Was 

liegt da näher als der Wildbienennachwuchs? Den Ohrenkneifern und Ihren 

Obstgehölzen ist am besten geholfen, wenn Sie einen strohgefüllten Blumentopf 

kopfüber in den Apfelbaum hängen. So sind die Tiere direkt an ihrem Einsatzort. 

Stroh und Tannenzapfen sind in Nisthilfen nicht hilfreich! Beim Bau orientieren Sie sich 

am besten an der Natur. Wie würde ein Tier dort Totholz oder hohle Stängel 

vorfinden? 

Bau-Tipps 

Material 

• gut durchgetrocknetes Hartholz (Buche, Eiche, Esche, Robine, Obstgehölze; 

kein Nadelholz, dies ist harzig und splittrig; bei Weichhölzern quellen Fasern im 

Bohrlumen auf) 

• hohle Pflanzenstängel: Schilf, Bambus, Jap. Knöterich (im Winter sammeln) 

• markgefüllte Stängel (Holunder, Königskerzen, Brombeere) 

Ausführung 

• glatte Bohrungen ohne Splitter oder sonstige Verunreinigungen 

• Bohrungen ins Längsholz 

• hohle Stängel sauber schneiden und waagerecht bündeln 

• Durchmesser der Bohrungen: 2 - 8 mm 

• Tiefe der Bohrungen: jeweils die gesamte Bohrerlänge nutzen - kleine 

Durchmesser müssen nicht so tief sein, nicht durchbohren 

• markgefüllte Stängel senkrecht einzeln an Nisthilfen oder Zäunen befestigen, 

oder in einen Blumentopf beiseitestellen 

• keine Kiefernzapfen oder Stroh, dies zieht Gegenspieler an 

• kurzes Dach als Wetterschutz, es darf nicht zu viel Schatten werfen 

Position 

• geschützt und sonnig 

• Ausrichtung Südost bis Südwest, fest anbringen, nicht schwingend 

Pflege 

• Spinnennetze entfernen 

• verwitterte Stängel ersetzen 

• begehrte Durchmesser ergänzen 

• Nistverschlüsse, die mehr als ein Jahr unverändert scheinen, markieren und 

ggf. aufbohren  
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Zusammenstellung: INSA-Team und Sandra Bischoff  

 

Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern!  

Mail: insa@ruzhollen.de  

Telefon: 04223 93 20 57  

 

Gefördert im Bundesprogramm 

Biologische Vielfalt durch das 

Bundesamt für Naturschutz mit 

Mitteln des Bundesministeriums 

für Umwelt, Naturschutz, nukle-

are Sicherheit und Verbraucher-

schutz, die Niedersächsische 

Bingo-Umweltstiftung sowie die 

Gemeinde Ganderkesee. 


